
Inhalt Ausgabe 6/2013 – Juni

www.kommune21.de4 Kommune21 · 6/2013

IT-Lösungen für Kitas

Ab August haben Eltern einen Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz für ihr Kind. Um die 
Abläufe in der Kita-Verwaltung zu erleichtern, 
nutzen immer mehr Kommunen Software-Lö-
sungen. Webbasierte Anwendungen ermögli-
chen beispielsweise die korrekte Einschätzung 
von Angebot und Nachfrage.

ab Seite 16

E-Government

Stuttgart: Gründe für den  
E-Government-Erfolg – Teil 2  .... 12

Interview: Über den neuen  
Verein Kommune 2.0 sprechen 
Max R. Schulze-Vorberg und  
Michael Tschichholz  .................. 14

Titel

Kita-Verwaltung: Webbasierte 
Portale helfen, Angebot und  
Nachfrage einzuschätzen  ........... 16

Lösungen: Software erleichtert  
die Kita-Verwaltung  ................... 18

Technologie: Wie die Cloud  
zur Option wird  ......................... 20

Görlitz: Kita-Platzvergabe  
aus einem Guss  .......................... 22

Anbieter:  
Tabellarische Übersicht  .............. 23

Informationstechnik

Web-Technologie: Umstellung  
im Bereich Finanzwesen  ............ 24

Fall-Management: Mörfelden-
Walldorf nutzt nPA für die elektro-
nische Antragsabwicklung  ......... 26

Finanzwesen: Hermann Huber 
und Johannes Kreß über das  
Vorgehen der Stadt Fürth bei  
der Doppik-Einführung  ............. 28

Kreuztal / Netphen:  
Doppik-Doppik-Umstieg  
schnell realisiert  ......................... 30

Gesamtabschluss: Erfüllt Soft-
ware aus dem privatwirtschaft-
lichen Bereich kommunale  
Anforderungen?  ......................... 32

Business Intelligence:  
Unterstützung für eine sichere 
Steuerung der Kommune  .......... 34

Geschäftsprozesse: Wie das  
Netzwerk PICTURE improve  
Projekte verbessert  .................... 36

Transaktionen: Zentrale Platt-
formen erleichtern die elektro-
nische Kommunikation .............. 38

Branchen-News: Kommunit, cit, 
KRZ, Moysies & Partner, Infoma, 
KDO, Dataport, Citkomm  ......... 40

Fachverfahren: Lösungen  
fürs Bauwesen  ........................... 42

Praxis

Bonn: Anliegen-Management  
setzt auf Open Source und  
Open Government  ..................... 44

Kreis Soest: Facebook soll  
die Kommune als innovativen  
Arbeitgeber präsentieren  ........... 46

Praxis-News: Nördlingen, Ober-
ursel (Taunus), Halle (Saale)  ..... 47

Spezial

Shared Services: Welche Aspekte 
für eine gelungene IT-Optimierung 
zu berücksichtigen sind  ............. 48

Kreis Haßberge: Interkommu-
nales Netzwerk als Basis für  
E-Government-Services  ............. 50

KID Magdeburg / KRZ:  
Kooperation über Länder- 
grenzen hinweg  ......................... 52

Kreis Steinfurt: 24 Gemeinden 
nutzen im Bereich Sozialwesen 
eine zentrale Software  ............... 54

Rubriken:
Editorial  ...................................... 3 
News ........................................... 6 
Termine ..................................... 55
IT-Guide .................................... 56
Vorschau, Impressum  ............... 65
Zu guter Letzt  .......................... 66


